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6. JAHRESTREFFEN 

Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen im 
internationalen Investitionsschutzrecht 

 

in Zusammenarbeit mit der IHK Frankfurt am Main und 

der Gesellschaft zur Förderung von Auslandsinvestitionen e.V. (GFA) 

 

Donnerstag, den 18. November 2010, 14:00 – 18:30 Uhr 

IHK Frankfurt am Main, Börsenplatz 4, 60313 Frankfurt am Main 

 

Agenda 

14:00 Uhr   Begrüßung  

14:15 – 15:45 Uhr  Investitionsstreitigkeiten  und Rechtsunsicherheiten als Folge der 
 weltweiten Finanzkrise und der Vergleich als Instr ument zur 
 Beilegung von Streitigkeiten 

Diskussionsleitung: Jan K. Schäfer, LL.M., Allen & Overy LLP, Frankfurt am Main  

 

Impulsreferat: Gesetze zur Bewältigung der Finanzkrise als Herausforderung für das 
 Investitionsschutzrecht  
 Prof. Dr. Anne van Aaken, Universität St. Gallen und Wissenschaftskolleg 
 Berlin 

Was sind die typischen Inhalte von Gesetzen westlicher Industrieländer zur Bewältigung 
der internationalen Finanzkrise? Was sind die Konfliktpunkte dieser Gesetze mit den 
klassischen Schutzstandards der herkömmlichen bilateralen Investitionsschutzverträge? 
Führen die regulatorischen Maßnahmen zur Bewältigung der Finanzkrise zu einer 
größeren Rechtsunsicherheit im völkerrechtlichen Investitionsschutzrecht? 

 

Impulsreferat: Der Vergleich als Instrument zur Beilegung von Investitionsstreitigkeiten  
 Rechtsanwalt Dr. Richard Happ, Luther Rechtsanwaltsgesellschaft, Hamburg 

Wie gestalten sich in der Praxis Vergleichsgespräche in der "Cooling-off" Periode? 
Welche unterschiedlichen Ansätze sind ersichtlich und wie erfolgversprechend sind 
Verhandlungen nach einer Notifizierung einer Streitigkeit? Welche Möglichkeiten für 
Vergleiche gibt es nach Einleitung eines Schiedsverfahrens und was sind 
Voraussetzungen für erfolgreiche Vergleichsgespräche?  



„Gesprächskreis Investitionsrecht und -schiedsgerichtsbarkeit“ 

 

 

15:45 – 16:30 Uhr  Kaffeepause 

16:30 – 18:15 Uhr Europäisches Investitionsschutzre cht nach Lissabon – Stillstand, 
 Krise oder Durchbruch?  

Diskussionsleitung: Dr. Alfred Escher, LL.M., Escher Rechtsanwälte, Frankfurt am Main  

 

Impulsreferat: Europäisches Investitionsschutzrecht nach Lissabon: Die Sicht des BDI   
 Herr Oliver Wiecks, Abteilungsleiter, BDI, Berlin 

Was sind die inhaltlichen Kernpunkte für einen EU-Verordnungsentwurf, ein EU-Model-
BIT und für künftige EU-BITs aus Sicht des BDI? Was sind die Konfliktpunkte zwischen 
den Mitgliedsstaaten, der Industrie, der EU-Kommission und Drittstaaten? Welche 
Lösungsmöglichkeiten sind realistisch? Bedeutet die gegenwärtige Situation des 
europäischen Investitionsschutzrechts für deutsche Auslandsinvestoren eher einen 
Fortschritt oder einen Rückschritt im Vergleich zu der Zeit vor Inkrafttreten des 
Lissabon-Vertrages? 

 

Impulsreferat: Voraussetzungen und Perspektiven einer europäischen Investitionsschutz-
 politik – Dr. Steffen Hindelang, LL.M., Humboldt-Universität zu Berlin 

Welche Anforderungen stellen die europäischen Verträge an eine künftige europäische 
Investitionspolitik? Welche inhaltlichen Leitlinien zeichnen sich für die praktische 
Umsetzung der europäischen Investitionsschutzpolitik ab? Wie könnte ein möglicher EU-
Verordnungsentwurf aussehen? Spielt das europäische Investitionsschutzrecht nach 
Lissabon eine Schlüsselrolle für die Fortentwicklung dieses Rechtsgebiets auf globaler 
Ebene? Wie wäre mit einem andauernden Stillstand in der Fortentwicklung einer 
europäischen Investitionsschutzpolitik umzugehen? 

18:15 Uhr   Schlusswort 

18:30 Uhr Ende der Veranstaltung und gemeinsames Ab endessen in der   
 Gaststätte Café Hauptwache 
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RÜCKANTWORT 
 
Fax +49 (0)69 2648 5130 
 
 Herrn Rechtsanwalt Jan K. Schäfer, LL.M.  
 Allen & Overy LLP 
 Taunustor 2 
 60311 Frankfurt am Main 
 
 
 
Name 
 
Kontaktdaten 
 
 
 
 
Email 
 
 
 
 Ich nehme am 6. Jahrestreffen des Gesprächskreises am  
 Donnerstag, 18. November 2010 teil. 
 
 
 Ich nehme auch am gemeinsamen Abendessen teil. 
 
 
 
 Ich bin leider am 18. November 2010 verhindert, bin aber daran 
 interessiert, weiterhin über die Treffen und Aktivitäten des 
 Gesprächskreises informiert zu werden. 
 
 
 Bitte streichen Sie mich von Ihrem Verteiler. 
 
 
 
 
Datum 
 
 
 
Unterschrift 

 


